
 
 

                

 

BAGSO ruft Bund, Länder und Kommunen zum Handeln auf 

 

Zum bundesweiten Hitzeaktionstag am 11. Juni 2026 ruft die 

BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisatio-

nen dazu auf, ältere Menschen besser vor Hitze und extremer 

Hitze zu schützen. Im Zuge des Klimawandels sind Hitzewellen in 

Deutschland schon jetzt häufiger geworden. Hitze stellt ein Ge-

sundheitsrisiko für alle dar. Zu den besonders Gefährdeten zäh-

len vor allem ältere und pflegebedürftige Menschen. Die BAGSO 

fordert, sie in Hitzeaktions- und Katastrophenhilfeplänen beson-

ders zu berücksichtigen, um hitzebedingten Gesundheitsgefah-

ren entgegenzuwirken.  

Neben Hitzeschutzplänen für alle Kommunen fordert die BAGSO 

eigene Hitzeschutzpläne für Pflegeeinrichtungen und Pflege-

dienste. Sie unterstützen bei der zielgerichteten Umsetzung der 

erforderlichen Maßnahmen im Vorfeld von Hitzeereignissen 

und während starker Wärmebelastung. Der Qualitätsausschuss 

Pflege hat dazu 2024 Empfehlungen vorgelegt. 

Die BAGSO appelliert an die Politik, auch durch städtebauliche 

Maßnahmen zum Hitzeschutz beizutragen. Studien zeigen, dass 

z. B. durch das Anpflanzen von Bäumen und die Schaffung von 

Wasser- und Grünflächen die Hitzebelastung reduziert und die   
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Anzahl der hitzebedingten Todesfälle gesenkt werden kann. Be-

stehende Ungerechtigkeiten in der Verteilung von Umweltres-

sourcen und -risiken müssen vorrangig abgebaut werden. Kom-

munen benötigen bei dieser Aufgabe finanzielle Unterstützung 

von Bund und Ländern.  

 

Weiterführende Informationen: 

BAGSO-Positionspapier „Generationenaufgabe Klimaschutz – 

für die Welt von morgen (2021)  

 

 

Über die BAGSO 

Die BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisa-

tionen vertritt die Interessen der älteren Generationen in 

Deutschland. Sie setzt sich für ein aktives, selbstbestimmtes und 

möglichst gesundes Älterwerden in sozialer Sicherheit ein. In 

der BAGSO sind mehr als 120 Vereine und Verbände der Zivilge-

sellschaft zusammengeschlossen, die von älteren Menschen ge-

tragen werden oder die sich für die Belange Älterer engagieren. 

Die Arbeit der BAGSO wird vom Bundesministerium für Bildung, 

Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMBFSFJ) gefördert. 

 

Die Veröffentlichung stellt keine Meinungsäußerung des BMBFSFJ 

dar. Die Verantwortung für den Inhalt der Veröffentlichung liegt 

bei der BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorga-

nisationen. 

https://www.bagso.de/publikationen/positionspapier/generationenaufgabe-klimaschutz/
https://www.bagso.de/publikationen/positionspapier/generationenaufgabe-klimaschutz/

